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29. Deutsche Seniorenmeisterscha�en im 
Re�ungsschwimmen in Andernach

Grußwort des DLRG-Vizepräsidenten Achim Haag

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
meine Damen und Herren,
ich	heiße	Sie	zu	den	29.	Seniorenmeisterscha�en	im	Re�ungsschwimmen	in	Andernach	
herzlich	willkommen.	Es	ist	in	der	DLRG	eine	lange	Tradi�on,	mit	den	Seniorenmeister-
scha�en	das	We�kamp�ahr	zu	erö�nen.	Die	ausrichtende	Ortsgruppe	rechnet	in	diesem	
Jahr mit mehr als 1.000 Teilnehmern. Dass die Organisatoren der DLRG in der kleinen 
Stadt	Andernach	es	scha�en,	so	viele	Teilnehmer	unterzubringen,	ist	eine	beachtliche	
Leistung. Die Veranstaltung bietet der DLRG auch eine Chance, die Popularität des 
Re�ungssports	am	Rhein	zu	steigern.
Ich	freue	mich	sehr,	dass	das	Re�ungsschwimmen	mehr	Freunde	gewinnt	–	und	das	in	
allen	Altersstufen.	Die	Mo�va�on,	der	Ansporn	und	der	Ehrgeiz,	gute	Ergebnisse	zu	er-
zielen,	ist	da.	Deutlich	wurde	das	unter	anderem	beim	Interna�onalen	Deutschlandpokal	
im	vergangenen	Herbst	in	Warendorf,	als	über	300	Sportler	aus	elf	Na�onen	um	Titel	und	
Rekorde	schwammen.	Diese	Leistungen	und	die	Leistungen	bei	den	bevorstehenden	
Seniorenmeisterscha�en	werden	sich	auch	posi�v	auf	den	Einsatzalltag	auswirken.	
Davon	bin	ich	überzeugt.	Insofern	zeigt	diese	Sportveranstaltung	auf,	wie	leistungsstark	
die	DLRG	aufgestellt	ist.	Vor	dem	Hintergrund	der	demogra�schen	Perspek�ve	braucht	
die	DLRG	in	allen	Aufgabengebieten	und	vor	allem	in	ihren	Kernaufgaben	zunehmend	
leistungsfähige ältere Menschen. Wenn wir uns die Teilnehmerfelder der Seniorenmeis-
terscha�en	und	die	dort	erbrachten	Leistungen	ansehen,	können	wir	op�mis�sch	in	die	
Zukun�	blicken.
Mit der Ortsgruppe Andernach haben wir in diesem Jahr wieder einen Ausrichter ge-
wonnen,	der	für	seine	zuverlässige	Unterstützung	bei	Flut-	und	Umweltkatastrophen	
und in der Rhein-Region ebenso als starker Partner in der Schwimmausbildung für Groß 
und Klein bekannt ist. Es ist beachtenswert, dass die Andernacher in der Lage sind, eine 
Großveranstaltung	wie	diese	mit	mehr	als	tausend	Sportlern	und	Gästen	zu	organisieren.	
Dafür meinen großen Respekt. Ich wünsche allen Teilnehmern, Sportlern, Betreuern, 
Gästen	und	Organisatoren	im	Namen	des	Präsidiums	der	DLRG	viel	Erfolg	bei	den
Meisterscha�en	und	viel	Freude	bei	den	Rahmenveranstaltungen.

Ihr Achim Haag
Vizepräsident der DLRG
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29. Deutsche Seniorenmeisterscha� im
Re�ungsschwimmen in Andernach
																																			   
Grußwort von Andernachs Oberbürgermeister Achim Hütten

Liebe	Re�ungsschwimmerinnen	und	–schwimmer,
liebe	DLRG-Gemeinscha�,
liebe Gäste,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich begrüße Sie ganz herzlich auch im Namen des Stadtrates und der Verwaltung in der 
mehr	als	2000	Jahre	alten	Stadt	Andernach.	Es	ist	uns	eine	große	Freude,	dass	so	vie-
le	Sportlerinnen	und	Sportler	den	Weg	in	unsere	schöne	Heimatstadt	�nden.	Ein	ganz	
besonderer Dank gilt natürlich der Andernacher DLRG-Ortsgruppe, die dieses riesige 
Turnier	mit	etwa	1000	Teilnehmern	stemmt.	Diese	Leistung	verdient	größten	Respekt.
Neben	den	a�rak�ven	sportlichen	We�kämpfen,	die	sicherlich	zahlreiche	
Zuschauerinnen	und	Zuschauer	anziehen	werden,	ist	mir	besonders	wich�g,	dass	die
Re�ungsschwimmer	stärker	in	den	Fokus	der	Ö�entlichkeit	gelangen.	Denn	die	Frauen	
und Männer engagieren sich ehrenamtlich auch unter Einsatz der eigenen Gesundheit 
für	uns	alle.	Gerade	hier	bei	uns	am	Rhein	re�en	sie	vor	allem	in	den	Sommermonaten	
immer	wieder	Menschen	aus	den	tückischen	und	von	Laien	o�	unterschätzten	Fluten.	
An Badeseen sorgen sie für Sicherheit und ungetrübten Schwimmspaß. Aber auch bei 
Hochwasser,	Unglücken	und	anderen	Gefahrenlagen	ist	auf	die	Männer	und	Frauen	der	
DLRG stets Verlass. Dafür gebührt ihnen ein großer Dank.
Ich wünsche den Sportlerinnen und Sportlern sowie den zahlreichen Gästen spannende 
We�kämpfe,	viel	Erfolg	und	eine	schöne	Zeit	in	Andernach.	Besuchen	Sie	auch	unsere	
historische Altstadt mit all ihren Sehenswürdigkeiten. Schauen Sie in den Bereichen der 
Essbaren	Stadt	vorbei.	Erleben	Sie	den	welthöchsten	Kaltwasser-Geysir.

	 	 	 	 Ihr

	 	 	 			Achim	Hütten
	 	 	 Oberbürgermeister
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Liebe	Ak�ve,
sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,

ich	freue	mich,	dass	die	Seniorenmeisterscha�en	im	Re�ungsschwimmen	der	
Deutschen	Lebens-Re�ungs-Gesellscha�	durch	die	Ortsgruppe	Andernach	im	Bezirk	
Rhein-Mosel in Rheinland-Pfalz ausgerichtet werden. 
Hierfür	möchte	ich	den	Kameradinnen	und	Kameraden	der	Ortsgruppe	Andernach	
meinen	Respekt	aussprechen,	die	seit	Monaten	intensiv	und	engagiert	mit	vielen	
Helfern	dafür	sorgen,	die	Seniorenmeisterscha�en	in	Andernach	zu	organisieren.	
Allen	Sportlern	und	We�kämpfern	wünsche	ich	das	Gelingen	ihrer	Anstrengungen,	
dass sich ihr Training und ihre Mühen lohnen werden. Ich drücke euch die Daumen, 
dass	ihr	am	Ende	ganz	persönlich	mit	euren	Leistungen	zufrieden	seid.	Nicht	jeder	wird	
die	Platzierung	bekommen,	die	er	sich	erho�	hat,	aber	die	Teilnahme	und	
Erfahrung,	die	man	bei	solchen	Meisterscha�en	sammelt,	mo�vieren	vielleicht	den	ein	
oder anderen um noch ein klein wenig besser zu werden. Denn nur durch 
ständiges	Training	sind	wir	in	der	Lage,	Menschen	im	Einsatz	vor	dem	Ertrinken	zu	
re�en.	Den	zahlreichen	Kampfrichterinnen	und	Kampfrichtern	möchte	ich	für	die	Zeit	
danken,	die	sie	au�ringen,	um	für	die	Einhaltung	der	We�kamp�es�mmungen	zu	
sorgen.	Einschließen	in	den	Dank	möchte	ich	aber	auch	die	Helferinnen	und	Helfer,	
die	rund	um	die	Seniorenmeisterscha�en	vor,	während	und	nach	der	Veranstaltung	im	
Einsatz sind. Ohne Sie alle wäre eine Veranstaltung in dem Maße nicht machbar und 
ich	glaube,	Sie	haben	sich	am	Ende	das	Prädikat	„Sieger“	verdient.
Liebe	Gäste,	die	DLRG	ist	und	bleibt	ein	Garant	für	die	Wasserre�ung	in	unserem	
Rheinland-Pfalz. Ich wünsche der Ortsgruppe Andernach alles Gute für die 
Verantaltung und bedanke mich auch im Namen des Präsidiums der DLRG 
Rheinland-Pfalz	für	die	Durchführung	der	Seniorenmeisterscha�en	im	Re�ungs-

schwimmen	der	Deutschen	Lebens-Re�ungs-Gesellscha�.

Ralf Bogler
LV-Präsident Rheinland-Pfalz

Grußworte des LV-Präsident Rheinland-Pfalz
Ralf Bogler
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Grußwort des Vorsitzenden der DLRG Andernach e.V.
Erik Müller

Liebe	Gäste,	liebe	Re�ungsschwimmerinnen	und	Re�ungsschwimmer,	
wir	heißen	Euch	herzlich	zu	den	29.	Deutschen	Seniorenmeisterscha�en	im	Re�ungs-
schwimmen im rheinland-pfälzischen Andernach am Rhein willkommen.
Ein	gutes	Jahr	lang	haben	wir	mit	dem	Team	unserer	Ortsgruppe	viel	Engagement	
und	Energie	in	die	Planung	dieser	großar�gen	Veranstaltung	inves�ert	und	wir	sind	
überzeugt, dass sich die Mühen gelohnt haben.
Andernach	bietet	nahezu	ideale	Voraussetzungen	für	ein	sportliches	Event	dieser	
Größe.	Kurze	Wege,	ein	Bus-Shu�leservice	und	ein	tolles	Rahmenprogram	werden	
Euch	den	Aufenthalt	ebenso	angenehm	wie	unvergesslich	machen.	Über	2000	Jahre	
Stadtgeschichte,	der	höchste	Kaltwassergeysir	der	Welt	und	bis	in	die	Haarspitzen	
mo�vierte	Gastgeber	freuen	sich	auf	Euren	Besuch.
Wir	sind	stolz	darauf,	das	uns	auf	unserem	Weg	zu	den	diesjährigen	DSM	unzählige	
Helfer,	Sponsoren,	Behörden,	der	Bundesverband	und	befreundete	Organisa�onen	
unterstützt,	gefördert	und	unbürokra�sch	geholfen	haben	ohne	auch	nur	eine	einzige	
Sekunde unser Vorhaben in Frage zu stellen. Für diese beispiellose und unbeschreib-
liche	Hilfsbereitscha�	möchte	ich	mich	im	Namen	aller	Mitglieder	unsere	Ortsgruppe	
herzlich bedanken. 
Ich	bin	überzeugt,	dass	uns	bei	rheinischer	Fröhlichkeit,	schönem	We�er	und	
wunderbaren Gästen, ein tolles DSM-Wochenende erwartet und dazu wünsche ich 
uns	faire	und	spannende	We�kämpfe!

Erik Müller

Vorsitzender der DLRG Ortsgruppe Andernach e.V.
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									Über	2.000	Jahre	Historie,	welthöchster	Kaltwasser-Geysir	und	Essbare	Stadt	

Herzlich	Willkommen	in	Andernach	-	der	Stadt	am	Mi�elrhein,	die	bereits	auf	den	ersten	
Blick	mit	ihrer	Stadtkulisse	bes�cht	und	deren	über	2.000-jährige	Geschichte	überall	
präsent	ist.	Bereits	von	weit	her	sieht	man	Wahrzeichen	wie	den	56	Meter	hohen	
Runden Turm, den Mariendom oder die in weiten Teilen gut erhaltene Stadtmauer. 
Genießen Sie den Anblick bei einem entspannten Einkaufsbummel durch die Innenstadt, 
einem Spaziergang durch die Rheinanlagen oder einem Aufenthalt in der Gastronomie. 
Schnell	wird	man	neugierig	und	möchte	�efer	in	die	Geschichte	einsteigen	und	etwas

zu	den	spannenden	Hintergründen	erfahren.	Hierfür	eignen	sich	die	diversen,	über	die	
Tourist-Informa�on	angebotenen	Themen-	und	Erlebnisstad�ührungen	ausgezeichnet.	
Ob	ganz	klassisch	die	„historische	Stad�ührung“,	eine	Führung	durch	die	„Essbare	Stadt“	
oder	auf	den	Spuren	außergewöhnlicher	Frauen	bei	der	Führung	„Frauenblicke“.	
Neben	dem	Erleben	der	Stadtgeschichte	gehört	ein	Besuch	des	mit	bis	zu	60	Metern	
welthöchsten	Kaltwasser-Geysirs	mit	zugehörigem	Geysir-Zentrum	ebenso	dazu	wie	
das	Schlendern	durch	das	Erfolgsprojekt	„Essbare	Stadt“.	Auf	zahlreichen	Flächen	in	der	
Stadt	werden	Nutzp�anzen	auf	ö�entlichem	Grün	angebaut.	So	heißt	es	in	Andernach	
„P�ücken	erlaubt!“	sta�	„Betreten	verboten!“.

Erlebnis Andernach



Wer	die	Stadt	zu	einer	der	großen	Feierlichkeiten	wie	dem	Karneval,	der	Veranstaltung	
„Andernach	schmeckt“,	dem	Fest	der	1000	Lichter	mit	großem	Höhenfeuerwerk	Anfang	
August	oder	dem	tradi�onellen	Michelsmarkt	am	letzten	Wochenende	im	September	

besucht,	wird	sogleich	angesteckt	von	der	rheinischen	Fröhlichkeit.	
Auch	für	Naturfreunde	gibt	es	zahlreiche	Möglichkeiten	die	Stadt	inklusive	der	näheren	
Umgebung	zu	erkunden.	Mit	dem	Teilstück	des	Rheinburgenweges	und	dem	Traumpfad	
„Höhlen-	und	Schluchtensteig	Kell“	führen	gleich	zwei	zer��zierte	Premiumwege	über	
Andernacher	Gebiet.	Ergänzt	werden	diese	durch	den	Ne�e-Rundweg	und	weitere	
lokale	Wanderwege.	Für	Radfahrer	empfehlen	sich	der	unmi�elbar	an	den	Andernacher	
Rheinanlagen entlangführende Rheinradweg oder der Vulkanparkradweg, der über 31 
Kilometer Länge bis ins Eifelstädtchen Mayen führt. 
Nähere	Informa�onen	zu	Stad�ührungen,	Veranstaltungen	und	dem	Freizeitangebot	
sowie	ggf.	Termine	und	Preise	erhalten	Sie	über	die	Tourist-Informa�on	Andernach.net	
direkt in der ersten Etage des Geysir-Zentrums, unter Tel.: 02632-987948-0, per E-Mail: 
info@andernach.net bzw. über die Webseite:  www.andernach-tourismus.de  
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Veranstaltungsorte:

We�kampf
Hallenbad Andernach
Schillerring 9
56626 Andernach

Unterkun� 1
August-Horch-Schule
Berufsbildende Schule Andernach
Schillerring 5-7
56626 Andernach

Unterkun� 2
Geschwister-Scholl-Realschule
Salen�nstraße	12
56626 Andernach

Orga-Büro
August-Horch-Schule
Berufsbildende Schule Andernach
Schillerring 5-7
56626 Andernach

Abendtre�en 
auf dem Geysirschi�	Namedy	
ab	19:00	Uhr	
Konrad-Adenauer-Allee 40
56626 Andernach
Schi�sanleger	Rheinanlagen

Gemeinscha�sverp�egung
Mensa	des	Bertha-von-
Su�ner-Gymnasium
Salen�nstraße	4
56626 Andernach

Siegerehrung
Sporthalle der Geschwister-Scholl- 
Realschule
Salen�nstraße	12
56626 Andernach

 

Seit 1973 Familienbetrieb in der zweiten Generation 

Meringstraße 1, 56626 Andernach 

02632 300673 

schlossschaenke-andernach.de 

Gut bürgerliche Küche, täglich wechselnde Tageskarte 

Dienstags Ruhetag 
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SEHENSWÜRDIGKEITEN	IN	ANDERNACH
     Runder Turm

Das Wahrzeichen der Stadt ist der „Runde Turm“ genannte 
Wehrturm, der den nordwestlichen Eckpunkt der Stadtmau-
er	bildet.	Als	War�urm	der	Stadtbefes�gung	wurde	er	in	den	
Jahren 1440 bis 1453 errichtet. Er besitzt drei Geschosse und 
ein	Giebelgeschoss.	Bei	einer	Höhe	von	56	Metern	bis	zur	
Turmspitze	und	bis	zu	5	Meter	dicken	Mauern	ist	er	der	höchste	
Wehrturm	am	Rhein	und	einer	der	größten	mi�elalterlichen	
Wehrtürme überhaupt. 1689 widerstand der Turm einem 
Sprengversuch	der	abrückenden	französischen	Truppen	
Ludwig XIVen. Was blieb, ist ein Ausbruch an der westlichen 
Feldseite	des	Turms	von	etwa	1,20	Metern	Tiefe.	Im	Jahre	2003	
wurde	der	große	Turm	zu	seinem	550.	Geburtstag	renoviert.

   Alter Krahnen
Der	„Alte	Krahnen“	ist	ein	1561	fer�ggestellter	Stein-Turmdreh-
kran bei Rheinkilometer 613,8 am damaligen Hafen 
Andernachs. Er ersetzte einen um 1400 erbauten Schwimm-
kran. Der Steinkran ist heute eine der bekanntesten Sehens-
würdigkeiten Andernachs.
Der	Alte	Krahnen	war	damals	die	größte	Verladevorrichtung	an	
Deutschlands Binnengewässern und diente 350 Jahre lang der 
Verladung	von	Weinfässern	und	der	aus	dem	Eifelraum	angelie-
ferten	Mühl-	und	Tu�steine	bis	ins	Jahr	1911.	Seine	Mechanik	
ist noch heute intakt.



12

Maria Himmelfahrt 
Liebfrauenkirche–Mariendom

Die katholische Pfarrkirche „Maria Himmelfahrt“, eine 
mäch�ge	Emporenbasilika	mit	vier	Türmen,	Westbau	und	
Chor liegt am westlichen Rand der Stadt in direkter Nähe 
zur Stadtmauer und damit auch an der Westseite des in 
römischer	Zeit	dort	be�ndlichen	Kastells	Antuncum,	aus	
dem	die	spätere	Siedlung	hervorging.
Im Zusammenhang mit dem Neubau des Pfarrheims 
unmi�elbar	neben	der	Kirche	wurden	im	Jahre	2006	die	
Reste	einer	römischen	Badeanlage	aus	dem	4.	Jahrhun-
dert entdeckt. Diese wurden in das Gebäude integriert 
und	auch	der	Ö�entlichkeit	zugänglich	gemacht.	Derzeit	
kann bereits ein Teil der Badeanlage durch eine Glas-
kuppel	vor	dem	Pfarrheim	besich�gt	werden.
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Geysir
Eine riesige Wasserfontäne, erstaunte Ausrufe, Kinder, die sich 
kreischend	nassspritzen	lassen	und	das	Klicken	vieler	
Fotoapparate.	Ein	Aus�ug	zum	Geysir	Andernach,	dem	höchsten	
Kaltwasser-Geysir	der	Welt,	bietet	für	jeden	etwas.	Die	Reise	
startet	im	Geysir-Zentrum	mit	einer	interak�ven	Ausstellung,	
die	zu	einer	Fahrt	„4.000	Meter“	unter	die	Erde,	zum	Ursprung	
des	Geysirs,	einlädt.	Durch	umfangreiche	Umbaumaßnahmen	
wurde	die	Ausstellung	nun	um	den	Bereich	„Au�akt“	erweitert.	
Ein	alter	Steinbruch,	in	dem	einst	vulkanisches	Gestein	abge-
baut	wurde,	versetzt	den	Besucher	direkt	in	eine	andere	Welt.	
Hier kann man den Geologen bei Ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen,	bevor	es	dann	imaginär	hinab	geht	bis	zum	Magma.	In	
verschiedenen	Ausstellungsbereichen	erfährt	der	Gast	
Wissenswertes zum Vulkanismus, zu Geysiren und Gesteinen. 
Mit	dem	Schi�	auf	dem	Rhein	wird	die	Reise	danach	fortgesetzt	
zum Naturschutzgebiet „Namedyer Werth“, wo sich die Aus-
bruchsstelle	des	Geysirs	be�ndet.	Dort	erwartet	die	Besucher	
das	Highlight:	Der	Geysir-Ausbruch!	Ungefähr	alle	zwei	Stunden	
steigt	die	majestä�sche	Wasserfontäne	des	Geysirs,	angetrie-
ben	durch	vulkanisches	Kohlensto�dioxid	(CO²	)	in	den	Himmel.	
Sie	kann	an	winds�llen	Tagen	eine	Höhe	von	bis	zu	60	Meter	
erreichen!	Der	Geysir	Andernach	ist	ein	Relikt	des	noch	jungen	
Vulkangebietes	der	Osteifel.	Die	Funk�onsweise	lässt	sich	mit	
einer	übersprudelnden	Mineralwasser�asche	vergleichen:	In	
einen	350	m	�efen	Bohrbrunnen	�ießt	aus	wasserführenden	
Schichten	CO²-hal�ges	Grundwasser.	Das	CO²	entstammt	alten	
Magmakammern	des	noch	jungen	Vulkangebietes	und	steigt	
durch	Risse	und	Klü�e	im	Boden	auf.	Die	niedrige	Temperatur	
und der hohe Druck in der Tiefe des Brunnens führen dazu, dass 
sich	in	diesem	Grundwasser	sehr	große	CO²-Mengen	lösen.	
Wenn	die	Gas-Wasser-Lösung	gesä�gt	ist,	steigen	Gasbläschen	
nach oben. 
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Diese	dehnen	sich	auf	dem	Weg	nach	oben	weiter	aus	und	verdrängen	das	Wasser,	das	
über	ihnen	im	Brunnenschacht	steht.	Die	Bläschen	werden	immer	größer	und	reißen	
schließlich	das	gesamte	Wasser	mit	sich.	Der	Geysir	bricht	aus!	

Nach dem Ausbruch füllt sich der Brunnen wieder mit dem kalten Sprudelwasser und der 
gesamte Vorgang wiederholt sich in etwa gleichen Zeitabständen. Jedes Jahr zählt der 
Geysir Andernach über 100.000 Besucher. Er fasziniert nicht nur geologisch interessierte 
Menschen, sondern bietet ein spannendes Erlebnis für alle Altersgruppen. Für den Besuch 
des	Geysirs	sollten	ca.	3	Stunden	Zeit	eingeplant	werden.	Weitere	Informa�onen	unter 
www.geysir-andernach.de. Die	A�rak�on	ist	eingebunden	in	den	Vulkanpark,	der	dem	
Besucher der Osteifel an über 25 erschlossenen Natur-, Kultur- und Industriedenkmälern 
einen	faszinierenden	Blick	in	das	Innere	der	Erde	und	den	Vulkanismus	ermöglicht.
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Die OG Andernach, gegründet 1935 zum Zweck der Ausbildung und 
der	Förderung	des	Breitensports,	hat	ein	breit	gefächertes	Tä�gkeitsfeld.	Dazu	
zählen neben der Schwimmausbildung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sowie	der	Ausbildung	von	Re�ungsschwimmern	auch	der	Wasserre�ungsdienst	
und	das	Absichern	von	Veranstaltungen	verschiedener	Art.	Derzeit	hat	die	OG	
über	540	Mitglieder,	den	größten	Teil	machen	Kinder,	Jugendliche	und	junge	
Erwachsene	aus.	Die	meisten	sind	schon	seit	Kindesalter	dabei	und	gehören	quasi	
zum	Inventar.	In	einem	Jahr	werden	insgesamt	28950	Stunden	Arbeit	in	die	DLRG	
gesteckt. Im Jahr 2015 wurden beim Schwimmtraining 481 Schwimmabzeichen, 
vom	See-	pferdchen	bis	hin	zum	Re�ungsschwimmer	Gold,	vergeben.	Jede	Woche	
stehen 34 ehrenamtliche Riegenleiter am Beckenrand. Die Einsatzgruppe hat 
rund	80	Mitglieder	und	umfasst	neben	Wachgängern,	Funkern,	Kra�fahrern,	
Bootsführern,	Sanitätern,	Strömungsre�ern,	Tauchern,	Eisre�ern	und	Realis�scher	
Unfall-	und	No�alldarstellung,	auch	ein	Spezialteam	Sonar.
Am	27.09.2001	wurde	die	in	Eigenarbeit	umgebaute	und	renovierte	DLRG	Halle	
eingeweiht.	Im	Frühjahr	2002	begann	der	Bau	des	Lehrsaales,	der	am	13.09.2003	
nach 8000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit beendet wurde. 2005 kam der 
Jugendraum hinzu und im Jahr 2007 wurde die Anhängerhalle gegenüber der 
Fahrzeughalle gebaut. Es folgte die Tauchgarage, 2015 gab es die Erweiterung 
durch die Garage für den GW-San. Zurzeit besitzt die OG Andernach drei Boote, 
vier	Kra�fahrzeuge,	einen	Strömungsre�er-Anhänger	und	ein	Spielmobil.	Zusätzlich	
steht	der	Gerätewagen-Sanität	(GW-San)	des	Bundes	auf	dem	Gelände	der	OG.	
Erfahrungen	im	Organisieren	größerer	DLRG-Veranstaltungen	konnte	die	OG	
Andernach	bereits	2013	mit	dem	Ausrichten	der	Landesmeisterscha�en	mit	
Landesjugendtre�en	sammeln.	

DLRG OG Andernach

Tina‘s Nails 
Nagel und Schmuckdesign aus Leidenscha� 
Individuelle und handgefer�gte DiY Armbänder und Edelstahl 
Designerschmuck in Kru� nach Wunsch gefe�gt. 
Termine nach Vereinbarung 

01522-42 94 970

Spendenak�on zugunsten der DLRG-Jugend OG Andernach	
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ORGANISATORISCHES

Kommunika�on und Informa�on

Alle	weiteren	Informa�onen	(Zulassung,	Startlisten,	Zeitpläne	u.ä.)	zur	DSM	2017	
werden ausschließlich im Internet  unter
www.DLRG-Andernach/DSM2017.html
verö�entlicht.

Bei Fragen und Anregungen sind die Veranstaltungsleitung und das 
Organisa�onsteam	unter	folgender	E-mail	erreichbar:
dsm@dlrg.de

Ö�entlichkeitsarbeit

Der	Veranstalter	behält	sich	das	Recht	vor,	selbst	Fotos	und	Videos	während	der	
Veranstaltung	zu	fer�gen	und	diese	für	seine	Ö�entlichkeitsarbeit	zu	verwenden.
Geladene	Pressevertreter	erstellen	gg�s.	selbst	Bild-,	Ton-	und	Videoaufnahmen	für	
ihre Pressearbeit.
Mit	der	Anmeldung	erklären	sich	die	Teilnehmer	damit	einverstanden.

Altersklassen

Einteilung gemäß § 6 des Regelwerks
Über	die	Zugehörigkeit	zu	den	Altersklassen	entscheidet	die	Summe	des	
Lebensalters	der	vier	jüngsten	Mannscha�smitglieder.
Nach	erfolgter	Zulassung	muss	jede	Mannscha�,	auch	bei	einer	Umstellung	der	
Mannscha�saufstellung,	mit	ihren	vier	jüngsten	Teilnehmern	die	Anforderungen	
an die gemeldete Altersklasse erfüllen. Ein Wechsel in eine andere Altersklasse ist 
nicht	mehr	möglich.

Disziplinen

Einzelwe�kämpfe siehe § 7 des Regelwerks
Mannscha�swe�kämpfe	siehe	§	8	des	Regelwerks
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Anmeldung
Das	Orga-Büro	in	der	August-Horch-Schule	(BBS)	ist	Anlaufpunkt	für	die	Anmeldung	
und	alle	Fragen	rund	um	die	Veranstaltung.	Es	ist	voraussichtlich	zu	folgenden	Zeiten	

besetzt:

Freitag	 	 07.04.2017		 	 17:00	-	23:00	Uhr
Samstag	 08.04.2017	 	 07:00	-	23:00	Uhr
Sonntag	 09.04.2017	 	 07:00	-	18:00	Uhr

Montag		 10.04.2017	 	 07:00	-	11:00	Uhr

Gliederungen,	die	außerhalb	der	o.a.	Zeiten	anreisen,	mögen	das	bi�e	per	Mail	an	
dsm@dlrg.de melden.

Meldebüro/ Orga-Büro/Infopoint
August -Horch-Schule BBS 
Schillerring   5-7 
56626 Andernach 

( 0173 / 692 49 40 

Abgabefrist Namentliche Meldung
Die	Meldung	der	für	die	Mannscha�	startenden	Teilnehmer	ist	am	Samstag,	
08.04.2017, spästestens bis	20:00	Uhr	im	We�kamp�üro	in	der	Berufsschule	abzu-
geben.	Gliederungen,	die	nach	dieser	Frist	anreisen,	können	die	Unterlagen	per	Mail	
bis Mi�woch,	05.04.2017		an dsm@dlrg.de senden.	Mannscha�en,	die	die	Unterlagen	
nach	der	genannten	Frist	einreichen,	sind	von	der	Teilnahme	ausgeschlossen.

Startunterlagen
Die	laut	Regelwerk	erforderlichen	Startunterlagen	müssen	von	allen	Teilnehmern	beim	
We�bewerb	mitgeführt	werden.	Teilnehmer	mit	unvollständigen	
Unterlagen	werden	von	der	Teilnahme	ausgeschlossen.	Der	Veranstalter	behält	sich	vor,	
Startunterlagen/Mitgliedsbücher	im	laufenden	We�bewerb	
s�chprobenar�g	zu	überprüfen.
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ORGANISATORISCHES

We�kamp�edingungen
We�kampfstä�e:	 	 Hallenbad	der	Stadtwerke	Andernach
We�kamp�ahnen:	 	 5	Bahnen	mit	25	Meter	Länge
Wassertemperatur:  ca. 27 °C
Wasser�efe:	 	 	 ca.	1,80	-	3,80	Meter
Das	Hallenbad	verfügt	über	abschließbare	Schränke.	Zum	Abschließen	der	Schränke	
sind	Karten	notwendig,	die	beim	Einlass	in	das	Bad		gegen	ein	Pfandgeld	von	10	EUR	
zur	Leihe	angeboten	werden.	Einlass	ist	nur	für	Teilnehmer,	jedoch	auch	ohne	Karte	
möglich.
Der	Ausrichter	übernimmt	keine	Ha�ung	für	die	mitgebrachten	Utensilien.

We�kampfmaterial
Folgende	Ausrüstung	wird	vom	Ausrichter	gestellt	und	ist	lt.	Regelwerk	von	den	
We�kämpfern	zu	nutzen:

	 	 •	Gurtre�er
	 	 •	Hindernisse
	 	 •	Puppen	zum	Schleppen

Ergebnisse
Zwischenergebnisse und Endergebnisse werden im Bad ausgehängt. Einsprüche 
gegen	ausgehängte	Ergebnisse	sind	innerhalb	von	30	Minuten	nach	Aushang	vor-
zubringen.

Anreise
Die	Anmeldung	ist	ab	Freitag	17:00	Uhr		im	Orga-Büro	möglich.
Erst	ab	diesem	Zeitpunkt	können	die	Klassenräume	bezogen	werden.	

Wir wünschen euch eine gute und sichere Anreise.

Fundsachen
Wir	bi�en	euch,	alle	Fundsachen	im	Orga-Büro	abzugeben	und	es	dem	
Eigentümer	so	zu	ermöglichen,	sein	Eigentum	zurückzuerhalten.

Ausweisp�icht
Alle	Teilnehmer	erhalten	einen	Teilnehmerausweis.	Dieser	berech�gt	zum	Zutri�	zu	
den	Veranstaltungsgebäuden.	Eine	Ausnahme	gilt	für	die	Abendveranstaltung	
(inkl.	Siegerehrung)	am	Sonntag.	Der	Teilnehmerausweis	ist	in	den	Veranstaltungs-
gebäuden	stets	gut	sichtbar	zu	tragen	und	unaufgefordert	vorzuzeigen.
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Bezahlung
In	allen	Bereichen	wird	ausschließlich	Barzahlung	akzep�ert!

Sporthalle

Mensa

August-Horch-Schule BBS

Duschgelegenheiten
Zu	den	We�kampfzeiten	besteht	die	Möglichkeit,	im	Hallenbad		die	Duschen	zu	

nutzen.
Bi�e	verlasst	die	Sanitäranlagen	so,	wie	ihr	sie	vor�nden	möchtet.

Nachtruhe
Bi�e	nehmt	Rücksicht	auf	euere	Kameraden	sowie	die	Anwohner.	Verhaltet	euch	in	
Bezug	auf	die	Lautstärke	angemessen	und	denkt	insbesondere	an	diejenigen,	die	früh	
aufstehen	müssen.	Um	Ärger	mit	den	Anwohnern	zu	vermeiden,	bi�en	wir	euch,	nach	

22.00	Uhr	die	Schulhöfe	nicht	mehr	zu	benutzen.

Nutzung der Klassenräume
Vor Bezug sind Tische und Stühle sicher im Klassenraum zu stapeln. Bei Auszug sind 
diese	lt.	Stellplan	wieder	zurückzustellen.	Die	Räume	sind	besenrein	zu	verlassen.	In	
den	Klassenräumen	ist	der	Verzehr	von	Speisen	und	Getränken	untersagt.

Gemeinscha�sverp�egung
Die	Gemeinscha�sverp�egung	(Frühstück,	Mi�ag-	und	Abendessen)	�ndet	in	der	

Mensa	des	Schulzentrums	sta�.

Sicherheit
Aufgrund	behördlicher	Au�agen	ist	der	Zugang	zu	den	Veranstaltungsgebäuden	nur	
über	die	bewachten	Eingänge	erlaubt.	Der	Teilnehmerausweis	berech�gt	zum	
Zutri�.	Den	Anweisungen	des	Ausrichters	und	des	beau�ragten	Personals	des	
Bereichs „Haussicherheit“ ist Folge zu leisten.
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Die	Ortsgruppe	Andernach	stellt	einen	Shu�lebusservice	zu	Verfügung.	Diese	
fahren zu unterschiedlichen Zeiten an unseren DSM-Bushaltestellen ab und 
 sind entsprechend gekennzeichnet.

Die Busse fahren folgende Haltestellen an:

- Berufsschule
- Mensa / Realschule
- Bahnhof
-	 Geysir-Infozentrum		/	Geysirschi�
- Großparkplatz

In besonderen Fällen kann der Bus auch im Orga-Büro bestellt werden.
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ZEITPLAN DSM 2017

Einzelwe�bewerb Samstag, 08.04.2017
10:30 - 10:50 Einschwimmen  AK 50-85
11:00	-	14:45	 We�bewerb

14:50 - 15:20 Einschwimmen  AK 25-45
15:30	-	20:00	 We�bewerb	

Mannscha�swe�bewerbe Sonntag, 09.04.2017
06:30 - 07:20 Einschwimmen  AK 200-280
07:30	-	10.00	 We�bewerb

10:05 - 10:35 Einschwimmen  AK 170+120
10:45	-	14:15	 We�bewerb

14:20 - 14:50 Einschwimmen  AK 140+100
15:00	-	18:00		 We�bewerb

Der genaue Zeitplan kann erst nach Ablauf der Meldefrist festgelegt werden. Er wird mit 
dem Ergebnis der Zulassung unter www.DLRG-Andernach/DSM2017 verö�entlicht.

Bi�e beachtet, dass sich insbesondere die Startzeiten und die Zuordnung der 
Altersklassen zu den einzelnen We�kampflöcken noch ändern können.

Besprechungen  Samstag, 08.04.2017

09:00 Kampfrichter
10:00	 Mannscha�sbetreuer	Einzelwe�bewerbe
21:30	 Mannscha�sbetreuer	Mannscha�swe�bewerbe

Gemeinscha�sverp�egung

Sa, 08.04.2017  07:00 - 10:00 Frühstück
	 	 	 12:00	-	14:45	 Mi�agessen
   18:00 - 21:00 Abendessen
So, 09.04.2017  05:30 - 10:00 Frühstück
	 	 	 12:00	-	15:00		 Mi�agessen
   17:45 - 19:45 Abendessen
Mo, 10.04.2017  07:00 - 10:00     Frühstück



Jubiläum_VoBa_Anzeige_DIN A5_Hoch.indd   3 25.05.16   14:54
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Die Trainingsstä�e der DLRG OG Andernach ist Austragungsort der 
Deutschen Seniorenmeisterscha�en im Re�ungsschwimmen.

Das Hallenbad Andernach stellt sich vor

Das	im	Jahr	1971	erö�nete	Hallenbad	Andernach	liegt	nur	wenige	Minuten	vom						
schönen	Stadtzentrum	en�ernt.	Es	be�ndet	sich	auf	dem	neuesten	Stand	der	Technik	
und bietet zwei Becken. Das Nichtschwimmerbecken im hinteren Bereich des Bades 
lädt	zu	ersten	Schwimmversuchen	und	zum	Spielen	ein.	Im	Sportbecken	-	ein	�exibles													
Variobecken		von	12,5	m	x	25	m	mit	fünf	Startblöcken,	1-Meter-	sowie	3-Meter-Sprung-
turm	-	werden	2017	die	We�kämpfe	ausgetragen.	

Im	Schwimmbad	gibt	es	drei	große	Sammelumkleiden	mit	je	einer	integrierten	Einzel-		
kabine, 28 Einzelkabinen, sowie ausreichend Spinde. Die hellen Duschräume beinhalten 
je	sechs	Warmwasser-		und	eine	Kaltwasserdusche.	

Nähere	Informa�onen	zum	Hallenbad	�nden	Sie	hier:
h�p://www.stadtwerke-andernach.de/und-mehr/hallenbad/
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RAHMENPROGRAMM

Freitagabend, 07.04.2017, ab 19.00 Uhr, Anleger Geysir Zentrum
Gemütliches	Beisammensein	auf	dem	für	die	DSM	exklusiv	zur	Verfügung	stehenden	
Geysir-Schi�.	Es	besteht	die	Möglichkeit,	in	lockerer	Atmosphäre	Gespräche	zu	
führen, Getränke bzw. kleine Snacks einzunehmen und sich auf die 
Veranstaltung	einzus�mmen.

Samstagabend, 08.04.2017, ab 19.00 Uhr, Anleger Geysir Zentrum
Ausklang	des	ersten	Veranstaltungstages	auf	dem	Geysir-Schi�.		Ab	19:00	Uhr	ist	das	
Schi�	für	uns	geö�net.	Bei	musikalischer	Untermalung	gibt	es	die		Möglichkeit,	in	
gemütlicher Runde zu reden, zu essen und zu trinken oder aber auf der großen 

Tanz�äche	das	Tanzbein	zu	schwingen.

Sonntagabend, 09.04.2017, ab 20.00 Uhr
Nach	den	We�kämpfen	und	einem	reichhal�gen	Abendessen	laden	wir	Euch	alle	ganz	
herzlich zur Siegerehrung in die Sporthalle der Geschwiter-Scholl-Realschule plus ein. 
Die	Siegerehrung	beginnt	um	20:00	Uhr,	zum	Finale	wird	die	DSM-Flagge	an	den	Aus-
richter 2018 übergeben. Direkt im Anschluss folgt die Party bis in die Morgenstunden 
mit	Live	Musik	von	der	„Deluxe	*	the	radioband”

Deluxe	–	the	radioband	ist	eine	der	erfolgreichsten	Coverbands	
Deutschlands.	Seit	fast	einem	Jahrzehnt	verwandelt	die	Top-Partyband	
jede	Veranstaltung	zu	einem	Event	der	Luxusklasse.	Deluxe	covert	nicht	
nur Oldies sondern zu einem Großteil aktuelle Radiohits, die durch 
Deluxe	noch	eine	Prise	mehr	Rock	’n’	Roll	bekommen.	Diese	Tophits
bieten eine ideale Mischung aus Megahits der letzten 
Jahrzehnte	und	aktuellen	Partykrachern	–	so	wie	ein	
mitreißendes Radioprogramm Ihres  Lieblings-
senders. 

Mehr Infos: 
www.deluxe-radioband.de
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Geysir-Dreiklang:
Besuch	des	Geysir-Infozentrum	(Interak�ves	Museum)
Schi�fahrt	zum	Namedyer	Werth
Erleben	des	Geysirsprungs	(weltweit	größter	Kaltwassergeysir)	
Kosten: 8	EUR/Person	(inkl.	Raba�	für	die	DSM-Teilnehmer)
Dauer:  ca. 3 Stunden

Rasselstein
Besich�gungstour	durch	Europas	größtes	Kaltwalzwerk
Kostenfreie Veranstaltung
Dauer ca. 3 Stunden

Weinprobe
Die	Sage	der	Loreley	kennen	sicherlich	viele.	Während	der	DSM	habt	Ihr	nun	die	Möglich-
keit,  ausgesuchte Weine aus dieser Gegend in gemütlicher Runde zu testen und natürlich 
anschließend auch zu erwerben. Die Loreley-Kellerei Leonhard richtet eigens für die 
Besucher der DSM einen Probierstand ein, dieser wird sich in der Nähe des Hallenbades 
be�nden	und	samstags	sowie	sonntags	jeweils	nachmi�ags	geö�net	sein.	Unter	dem	
folgenden Link gibt‘s schon mal einen Vorgeschmack: h�p://www.loreley-kellerei.de. Der 
Stand	wird	durchgehend	geö�net	sein,	eine	Reservierung	ist	daher	nicht	nö�g.

Monte Mare Andernach SAUNA * SPA * SPORTS

Für	DSM-Teilnehmer	gilt	ein	DSM-Special	**2	für	1**	

Organisierte Besich�gungen

Führungen:

•	 Fackelführung	-	Mit	dem	Nachtwächter	unterwegs

•	 	 Frauenblicke	-	Stad�ührung	über	und	mit	Frauen	

•	  Führung durch die „Essbare Stadt  Andernach“

•	 	 Andernach	für	Kids	-	Stad�ührung	speziell	für	Kinder	&																			
 Jugendliche

Kosten	für	die	Führungen:	3	EUR/Person		inkl.	Raba�	für	die	DSM-Teilnehmer
Dauer ca. 90 Minuten
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Bahnhof-Apotheke	Dr.	Ulrich	Kuhl	
Bahnhofstr. 40, 56626 Andernach 
Center Apotheke 
Erfurter Str. 6, 56626 Andernach 
Easy Apotheke 
Koblenzer Str. 41, 56626 Andernach 
Johannes-Apotheke 
Breite Str. 52, 56626 Andernach 
Paradies Apotheke Dieter Jopp 

Bahnhofstr. 35, 56626 Andernach

Post Apotheke 
Breite Str. 76, 56626 Andernach 
Schloss-Apotheke 
Inh.	Jörg	Bergmann	
Hochstr. 79, 56626 Andernach 
Südstadt -Apotheke
Eisenhand 73, 
56626 Andernach 
Turm Apotheke Dr.	Alexander	Schmitz	
Untere	Wallstr.	8,	56626	Andernach

Apotheken

Banken/Sparkassen

Sparda Bank Südwest eG
Am Stadtgraben 31
56626 Andernach

Volksbank RheinAhrEifel eG
Bahnhofstraße 23-25
56626 Andernach

Raifeisenbank Mittelrhein eG
Goethestraße 16

56626 Andernach

Deutsche Bank
Bahnhofstraße 28
56626 Andernach

Commerzbank
Bahnhofstraße 38
56626 Andernach

Kreissparkasse Mayen
Bahnhofstraße 48

56626 Andernach

Taxi

Taxi Marras      ( 02632  1600  oder 6600    Taxi Busch   ( 02632   491111 

Nützliche Adressen

Krankenhaus

St.Nikolaus-S��shospital GmbH
Ernestus-Platz 1
56626 Andernach

( 02632/4040

Orga Büro
( 0173 / 692 49 40
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